
9. Juni 2024:

Kommunalwahlen Rheinland-Pfalz

DAS WOLLEN WIR 
FÜR DIE GEMEINDE 
HASSLOCH

Unsere Kandidaten 
für Haßloch:

Alles fürs D
orf!



Auch unsere Gemeinde leidet massiv un-
terdem weiteren Zustrom von Asylanten 
und anderen Flüchtlingen.
Dies betrifft sowohl die Infrastruktur, 
als auch die finanzielle Ausstat- 
tung unserer Gemeinde.

Die Gemeinde mietet zahlreiche Wohnun-
gen zur Unterbringung an, welche dann 
wieder auf dem Wohnungsmarkt fehlen.
Zudem müssen weitere Kindertagesstät-
ten gebaut und durch die Gemeinde fi-
nanziert werden.
Haßloch wird bei dieser Aufgabe vom 
Bund, vom Land und dem Kreis im Stich 
gelassen.

Die Bundesregierung betreibt weiterhin 
eine Politik der offenen Grenzen und die 
Landesregierung «vergisst» die Kommu-
nen finanziell entsprechend auszustatten.

Zudem bleibt die Kreisverwaltung untätig 
und schiebt so gut wie keine gemäß dem 
Aufenthaltsgesetz nachvollziehbar aus-
reisepflichtige Personen ab!

Das werden wir nicht länger hinnehmen 
und fordern einen «Zuzugstopp» von 
Asylanten und Flüchtlingen.

Unsere Schwerpunkte und Themen

Liebe Bürger von Haßloch,

die Wahlperiode geht zu Ende und gemeinsam konn-
ten wir für Haßloch viel erreichen.

So möchte ich daran erinnern, dass nur  durch unseren 
unermüdlichen Einsatz die Gemeinderatssitzungen 
mittlerweile Live übertragen werden. 
Wir haben vor  der letzten Wahl mehr Transparenz
versprochen. Mit der Liveübertragung haben wir unser  
Wahlversprechen gegen erheblichen Widerstand eini-
ger Gemeinderatsmitglieder der Altparteien eingelöst.

Einen weiteren großen Erfolg konnten wir in Zusam-
menarbeit mit Bürgern der Wehlachsiedlung erzielen. 
Gemeinsam konnten wir verhindern, dass das dortige 
ehemalige Pfarrzentrum von der Gemeinde in eine 
Flüchtlingsunterkunft umgewandelt wurde.
Die Flüchtlingszahlen steigen und steigen und stellen 
auch für unser Haßloch ein immer größer werdendes 
Problem dar. Es wird immer schwieriger die Flüchtlin-
ge menschenwürdig unterzubringen.

Für die kommende Legislaturperiode versprechen wir 
ihnen, dass wir uns dafür einsetzen werden, dass kei-
ne Flüchtlingscontainer in der Nähe von Kindergärten 
oder Schulen aufgestellt werden. Auch eine Unterbrin-
gung in Schulturnhallen kommt für uns nicht infrage. 
Wir werden in diesem Bereich alle rechtlichen Mittel 
ausschöpfen um dies zu verhindern.

Geben Sie uns deshalb am 9. Juni Ihre Stimme.

   

   Ich bedanke mich für
   Ihre Unterstützung

   Ihr Peter Stuhlfauth
   Ortsvorsitzender

Am 9. Juni alle Stimmen: AfD.

Kein weiterer Zuzug von Asylanten 
und anderen Flüchtlingen

Die Bürger von Haßloch sollen nicht unter 
den Folgen einer fehlgeleiteten Energie- 
wende leiden.

Deswegen sprechen wir uns klar und 
deutlich gegen einen möglichen Lithium-
abbau und gegen die geplante Tiefen-
geothermie aus. Es gibt genug negative 
Beispiele, die die latente Gefahr von Erd-
beben und dadurch verursachte Schäden 
an Gebäuden belegen.Die Geschädigten 
kämpfen danach oftmals jahrelang ver-
geblich um Entschädigungen. 

Dieser Gefahr wollen und werden wir die 
Haßlocher Bürger nicht aussetzen.

Wir erteilen auch dem Plan eines Fern-
wärmenetzes in Haßloch eine klare Ab-
sage. 
Zum einen ist dieses Netz weder für die 
Gemeinde noch für die Gemeindewerke 
finanzierbar. Und zum anderen sprechen  
wir uns damit auch deutlich gegen einen 
möglichen Anschlusszwang aus. Jeder 
Bürger soll frei entscheiden, wie er sein 
Haus oder seine Wohnung heizen möchte. 

Kein Lithiumabbau und keine 
Tiefengeothermie in Haßloch!

Die Abgabenlast hat auch auf kommunaler 
Ebene ungeahnte Höhen erreicht.

Teils aufgrund gesetzlicher Vorgaben der 
EU, teils aufgrund von Verordnungen der 
aktuellen Bundes- und Landesregierung 
mussten Gebühren, Steuern und sonstige 
Abgaben deutlich erhöht werden.

Wir sind der Meinung, dass unseren Bür-
gern finanziell schon genug zugemutet 
wird. Dies haben wir bereits in den vergan-
genen Jahren im Gemeinderat kundgetan 
und als einzige Fraktion gegen weitere Er-
höhungen gestimmt.

Mehrfach haben wir das «Konnexitätsprin-
zip» (Wer bestellt, der bezahlt) angemahnt 
und die Verwaltungsspitze aufgefordert, 
sich gegen die weiteren Belastungen des 
kommunalen Haushalts und der Haßlo-
cher Bürger zu wehren.

Dies werden wir auch in der kommenden 
Legislaturperiode beibehalten.

Wir sind gegen weitere Erhöhungen 
von Gebühren, Steuern und Abgaben!

AM 9.6. 
AfD!

Aufnahmestopp für  
Asylanten und Flüchtlinge

Keine weitere Erhöhungen von 
Steuern, Abgaben und Gebühren

Kein Lithiumabbau

Keine Tiefengeothermie

Kein Fernwärmenetz

Für unsere Bürger!
Für unser Dorf und unsere Heimat!
Für ein lebenswertes Haßloch!

Vorwort

Bi
ld

er
: A

do
be

St
oc

k 
un

d 
pr

iv
at


